
Wiener Congress - Wyttenbach, von

            Wiener Congress
  
        1814/1815   104   
    Wilberforce, William
  
          349-32, 350-7   
    Wildenstein
  
        Mr.   10a-13   
    1779   
    Wilhelm IV.
  
      1765-1837   König von Grossbritannien   349-50   
    Wilhelmi, Samuel Anton
  
      1730-1796     32-1,4   
    1764   in Bern   64-3,4   
      Professor der Griechischen    Sprache     
    ab 1790   Pfarrer in Sisseln     
    Wilhelmus
  
        Graf von Holland   375-66   
    1254   König von Rom   
    Wilks, Mark
  
        Mr.   297-10   
    1823   pasteur de la Congrégation    Anglo-Américain  à Paris  
      défenseur de la liberté    religieuse   
    1823   Reise nach Zürich mit Brief 297-10   
    Williams
  
        Mr., England   350-6   
    1830   
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Willon
  
      1821     421   
    von Wimpffen, Friedrich
  
      1784-1845   Baron   323a   
    württembergischer    Offizier   
    Generaladjutant    des Königs   
    Winckelmann, Johann Joachim
  
      1717-1768   Sohn eines armen Schuhflickers   10a-7   
      armseliges Studium in Halle   94-35   
      Lehrer am Gymnasium in Seehausen   356-26   
      Bibliothekar des sächs. Grafen    Bünau b. Dresden    
    1754   wurde er Katholik um nach Rom zu    gelangen    
    1755   in Rom, begeistert für Kunst     
    1763   vom Papst zum Vorsteher der röm.    Altertümer    
      ernannt; Abbé     
    1768   nach Wien, zurück nach Italien    und in Triest     
      ermordert / großer    Kunsthistoriker     
    Winkler
  
      1840   Ober-Instruktor der Infanterie   412-4   
    Winterthur
  
          43, 156, 247-2,    248-3  
    391-44   
    Wirth, Konrad
  
      1755-1810     391-14,61   
    1778   ordiniert   
    1778-1781   Vikar in Niederhasle   
    1782-1784   Vikar in Niederwennigen, in    Bauma   
    1785   Vikar in Weisslingen   
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    1786   Pfarrer in Teubenthal   
    1798-1802   Schulinspektor   
            
    Wirz, August Heinrich
  
      1787-1834   Sohn von Pfarrer Joh. Heinrich    W., Kilchberg  37-49   
        (1756-1834),                                                 Zürich  216-5   
      1806   ordiniert   391-29,57,93   
      1807   Lausanne     
      1809   Dr. philos. von Halle     
      1809   Feldprediger bei der    Grenzbesetzung im Engadin    
        Hofmeister in Leipzig und    Wien     
      1811   Lehrer für Französisch an der    Bürgerschule in Zürich    
      1818   Pfarrer an der franz. Kirche in    Zürich     
        Vorsteher eines priv.    Lehrinstituts     
        Verf. v.: 1820-1824:    "Monatschronik"     
        1818        : "Leben Hs. Kaspar    Hirzels"     
        1830        : "Nekrolog  von J. R. Schinz"     
      1813   verh. mit: Susanna Barbara    Steger von     
        Lichtensteig (1792 -   )     
    Wirz, Jakob
  
      1732-1797     10a-2   
      1753   ordiniert   
      1754   Katechet in Unterstrass   
      seit 1757   Pfarrer in Frauenfeld   
      1771   Pfarrer in Wildberg   
      1777   Dekan in Wildberg   
      1793   Pfarrer in Düruten   
    Wirz, Johann Heinrich
  
      1756-1834   Sohn von Hs. Konrad W., Pfarrer    in Kilchberg  *** 427   
        (1726-1794)   
      1776   ordiniert   
      1777/78   auf der Universität Halle, dann   
        Vikar seines Vaters in Kilchberg   
      1794   Pfarrer in Kilchberg   
      1786   verh. mit: Anna Füssli (1768    -      ) Tochter   
        von Obmann Heinrich Füssli (1745    -   )   
        und der Sus. Barbara Mayer von    Arbon (  - 1823)  
    Wirz, Joh. Rudolf
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      1771-1844   Sohn des Dekan Rudolf W.    Ob´W´thur (1736-1818)  391-149,153   
      1795   ordiniert, dann   
        Vikar in Hombrechtikon   
      1798   Pfarrer in Hombrechtikon auf    Wunsch der Gemeinde  
      1806   Schulinspektor   
      1818   Pfarrer in Wädenswil   
      1835   resignierte er zu Gunsten des    Vikars Friedr. Häfeli  
    Wirz, Rudolf
  
      1736-1818     391-51   
      1758   ordiniert   
      ab 1764   Pfarrer in Pinache   
      ab 1776   Pfarrer in Oberwinterthur   
      1798   Dekan in Oberwinterthur bis 1813   
      1810   halb blinder Greis   
    Wiswald
  
        Mr.   350-21   
      1837   Trésorier de Soleure   
    de Wittorp
  
        Mr.   6   
      1741   à Cassel   
    von Witzleben
  
        Baron   350-4   
      1829   Preussen   
    von Wessenberg
  
        Baron   350-5   
      1829   oesterreichischer Gesandter   
    von Wessenberg, Ignaz-Heinrich-Karl
  
      1774-1860   Generalvikar des Bistums    Konstanz, Freiherr  *** 323   
      1812   hat Henri Meister sein "Sur    l´état actuel de l´  217-3   
        instruction du Clergé"    korrigiert und in korrektes    
        Französisch gebracht     
    Wey
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      1763   St. Gallen   *** 321   
    Wezel
  
        Mr.   48   
      Jugendfreund von J. Hch. Meister   
    von Woellwarth
  
        Herr   *** 158-53   
      1789   mit Markgraf von Ansbach in    Venedig   158-7,10,43,53,55   
          311-36   
    Wolf
  
      1778   Amtmann Zürich   10a-7,8   
    Wolf
  
      1825   Provisor in Zürich   37-49   
    Wolf, Salomon
  
      1752-1810   gelehrter Theologe   337   
      1772   ordiniert   
      1787   Katechet in Unterstrass   
      1796   Pfarrer in Wangen   
      1798-1802   Schulinspektor   
      1807   Mitgl. des grossen Kirchenrates   
      1809   Dekan   
    Wolff, Christian
  
      1679-1754   Philosoph und Mathematiker   6,   
      seit 1706   Professor in Halle   32-2,4   
      1741   Professor in Halle   143a-5   
    Wolkowski
  
        Princesse, née Repuin   350-27   
      1840   épouse de: Prince Pierre    Wolkowski   
        soeur de: Prince Repuin   
    Wolkowski, Pierre
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        Prince   350-27   
      1840   Ministre de la Maison de    L´Empereur   
    Wollstonecraft, Mary
  
      -1797   Miss., Schriftstellerin,    Frauenrechtlerin   43   
      1790   und ff. liebte sie Maler Joh.    Heinrich Füssli in  94-37   
        London     
      1788   publ.: "Stories from red    life"     
      1792   besucht sie Fürst Talleyrand in    England     
      8.12.1792   nach Paris, dort intim mit    amerik. Exoffizier     
      14.3.1794   Imlay, dem sie ihre Tochte Fanny    gebar     
      1774   publ.: "Historical view of    The French Revolution"    
      1796   löste sie sich von Imlay und    kehrt nach England    
        zurück     
      27.3.1797   heiratet sie Godwin und gebiert    ihm ihre 2. Tochter,    
      30.8.1797   die spätere Frau Shelleys     
      10.9.1797   stirbt sie infolge der Geburt     
    Wolters
  
        Dr.   408-20   
      1824   politischer Spion   
    von Wolzogen, Karoline
  
      1763-1847   Schwester der Gattin von    Friedrich Schiller   293a-2   
      1796   schrieb: "Agnes von    Lilien" = langweiliger   330-170   
        Frauenroman, ferner eine der    ersten     
        Schiller-Biographien     
      1810   in Zürich bei Frau Franziska    Caroline Schulthess-    
        Meyer, der Schwägerin von Frau    Ursula Meister-    
        Bürkli-Schulthess     
    de Woyecoff
  
        Mr., Russe   350-2   
      1828   
    von Württemberg, Friedrich I.
  
      1754-1816     *** 323a   
    seit     284-2   
    23.12.1797   regierender Herzog als  Friedrich Wilhelm Karl    
    1803   Kurfürst     
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    1806   König Friedrich I.     
    X. 1796   hat Rieger die    Heirats-Verhandlungen in England    
      geführt (betr. älteste Tochter    des Königs)     
    18.5.1797   verh. mit Auguste Mathilde, geb.    Prinzessin von    
      Grossbritannien und Irland ( †    1828)     
    août 1810   Louisbourg     
    von Württemberg, Karl Eugen
  
      1728-1793   Sohn von Karl Alexander    (1684-1737)   247-2   
      seit 1737   regierender Herzog; bis 1744    unter Regentschaft  283-17   
      1773   seine Frau, litterarisch begabt,    lebt getrennt von ihm    
        in Bayreuth in der Besitzung    ihres verstorbenen    
        Vaters; J. H. Meister könnte ihr    Gesellschafter    
        werden; sie ist die    Lieblingsnichte von König    
        Friedrich dem Grossen von    Preussen     
        1. Gattin: Sophie von Bayreuth    († 1780)     
      1785   2. Gattin: (morganatisch)    Franziska von     
        Hohenheim († 1811)     
        er war ein Tyrann, aber für    Aufklärung     
        eingenommen     
    von Württemberg, Wilhelm I.
  
      1781-1864   seit 1816 König   43   
      Sohn von König Friedrich I.    (1754-1816)   238-4   
      früher Herzog und Kurfürst    Friedrich Wilhelm Karl  329-3   
    von Württemberg
  
        Herzogin   324-4   
      † 1798   
    Wurm
  
      1798   deutscher Astronom   408-7   
    Wyss (Weiss), Johann Heinrich
  
      1745-1808   Professor; Zürich   *** 325   
      1801     
      1806     
      1766   ordiniert   
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      1768   Vikar in Neftenbach    (schwärmerische Excesse!)  
      1774   Vikar Lateinschule Zürich   
      1778   Praeceptor, 1780 Provisor   
      1787   Ludimoderator und Chorherr   
      1802   seine Schule = Gelehrtenschule   
      1801   Pfarrer in Wallisellen   
    Wyss
  
      1788   Rats-Substitut   247-1   
    von Wyss
  
      1778   Stadtrichter in Zürich   10a-7   
    von Wyss, David, ältere
  
      1737-1815   Junker, Seckelmeister    (Trésorier)   *** 324-2   
        später Bürgermeister von Zürich   10a-7,17, 43, 145-4   
      1778   Ratsherr, in Meilen   175, 257-14, 310   
        mehrfach Gesandter   324-3,4,8, 325-4   
      1795-1798   Bürgermeister der Stadt Zürich   331-1,2,3,4, 166-9   
      1802   Mitgl. des helvet. Direktoriums   330-130,215   
        verh. mit: Küngolt v. Escher (v.    Luchs)   391-54,57   
            
            
    von Wyss, David, jüngere
  
      1763-1839   Junker, Sohn von Bürgermeister    David (1737-1815)  *** 324-1,3-8   
      Ratsherr   205-25, 215-3   
    1814   Bürgermeister der Stadt Zürich   265   
    1815   erster Gesandter nach Wien    (Grosskreuz des St.  324-2   
      Stephansordens)   331-1,2   
      1. Gattin: A. Magdalena    Werdmüller   351-A4   
      2. Gattin: A. Barbara Bürkli   391-106,110,116   
    1817   3. Gattin: Joh. Sophie Gräfin    von Mülinen v. Bern    
      (1793-   )     
    Mai 1784   à Paris     
    von Wyss, Hans Conrad
  
      1749-1826   Junker   37-49   
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    Statthalter   
    Staatsmann   
    verh.    mit: Regina Römer (1753 -     )   
    von Wyss, Hans Conrad
  
      1797-   Junker, Sohn von Bürgermeister    David (1763-1739)  297-3,6   
      und der A. Magdalena Werdmüller   423   
    1819   Student der Rechte in Berlin     
      des Grossen Rats     
      Oberamtmann zu Meilen     
    1818   bei P. A. Stapfer in Paris     
    1829   verh. mit.: Emma Escher (v.    Glas) (1812 -    )    
      Tochter von Hch. Escher;    Oberamtmann zu     
      Wädenswil (1777 -   ) und der Küngold Schulthess    
      (1790 -     )     
    von Wyss, U.
  
        Junker   391-2,6,ff.   
    1802   Zürich, Unterschreiber   
    von Wyttenbach, Jakob Samuel
  
      1748-1830   Bern   205-39   
    1775   Spitalprediger   
    1783   Pfarrer am heiligen Geist   
    1803   Mitgl. des Oberehegerichts   
    1803   Mitgl. des Bergrates   
    1813   Mitgl. der Curatel   
    1816   Mitgl. des Schul- und    Kirchenrats   
      Stifter bernischer    Bibelgesellschaft   
      grosser Alpinist   
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